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(131) 3 - 3 Nr. 3/Pr.

B o n k u r s l N l s s l l l r o i l n m g .
I m Landesspitale zu Laibach gelangt eine

Eekundararzirnsstelle mil dem Adjutnm jähr»
licher 1^00 X zur Besel.ulng.

Vewrrber um diese Sielle haben ihre Gc-
suche unier îachweisuug des Allers, des Doklo»
rates dor Medizin, der allfälligrn bisherigen
Dienstleistung n»d der iiennlnis dec slouenischcn
und deulichen Sprache

b i s znm 25. J ä n n e r 1 9 0 5
bei der Direktion der Laudeswohltätigkeits-
anstalten in Laibach einzubringen.

Vom lillillischcn Ualldcöansschusse.
Laibach am 10, Immer 1W5.

(124) 3 - 2 Št. 4U2.
Razglas.

Na c. kr. Soli za babiee v Ljubljani so
zaöne

1. maroa 1905
učni tefrvj za babico 8 s l o v e n a k i m uuniin
jey.ikom. V ta ufini teeaj HO sj«r.jmo ženskc,
ki 6e niso prestopile 40. lota svojo staronti in
katere, ako so So neomoženo, so dopolnile že
24. leto, ter so uenega jezika v besedi in pi-
savi zmožne. Pouk jo bimplačen.

Prosivke za .spivjem so niorejo do 28. febru-
arja t. 1. osobno zglasiti pri ravnateljstvu tu-
kajftnje c. kr. sole za babice ter prineati s
seboj krstni ali rojstni list, event, poročni list
ali, če so vdovo, smrtni list svojogn moža,
daljo oblastveno potrjono nravKlvono i/.pričc-
valo, potem od uradnega zdravnika prisloj-
nega politienepa oblastva izdano izpriöovalo,
da so '/drave in teU-sno in dusno za uk spo-
Rohno, potem izpričevalo, da iniajn cepljono
koze ali da so iznova cepljene tor tudi sulska
izpričevala, Co jib iinajo kaj.

Za ta lisini tečnj lazpisanih jo tudi devet
ustanov učnega zaklada po 105 K s pravil-
nim povračilom za pot, Bom in na/.aj.

One zunsk«, ki bosiejo prositi z-i eno teb
ustanov, morajo svoje prošnje opremljeno s
poprej navedenitni listinami in z zakonitim
ubožnim listom

do 5. februarja 1.1.
vložiti pri dotisinuin c. kr. okrajnom glavar-
stvu, oziroina pri moatnem njapistratii v
Ljubljani

Od c. kr. doižolnc vlado za Kraujsko.
V Ljubljaui, dne 5. januarja 1905.

I . 402.
V e r l a u t b a r u n g .

Nn der k. t, Hebllininenschiile in Laibach
beginnt

am 1. M ä r z 1«05

ein Üehrsnis für Hebammen mit slovenischev
Ulilerrichtsspmche. in wachen ssra»el!'p«sli»c>ii,
welche das ^0. Lebensjalir Nl'ch nicht ül'er»
schiilteu nnd, wenn sie ledig silld, das 24ste

Lebensjahr vollendet haben, ferner der Unter»
richissprachc in Wort nnd Schrift mächtig sind,
aufssenummcn weiden. Der Hebammen-Unter^
richi ist nnentgelllich.

Anfnahmsbewelberinnen haben sich unter
VeibrinMna, des Tauf- oder Geburtsscheines,
eventuell des Trauuugsscheines oder, falls sie
Witwen siud, des Totenscheines ihres Galten,
ferner eines behördlich bcstätiglen Moraliiäts»
zrngnisscs, dann eines vom Ämtsarzte der zu»
ständigen politischeil Behörde ausgefettigten
Zeugnisses der Gesundheit, der kölperlichen uud
iulrlletluelle» Befähigung. daun eines I>l>pf°
und eueimiell Reuatzinalionszeugiiisses ulid all
fälliger Schnlzeugnlsse bis zum 28 Februar
1. I persönlich bei der Viretuon der hiesigen
l. l. Hrbammenlehranslalt zil melden

ssiir diesen ^ehilnrs tommen auch neun
Stndienfonds'Slipendicn von je 10') X mit der
norinalmähigcn Vcrgüiung für die Hieher» und
Nückleise zu verleihen.

Jene Frauenspersonen, welche sich um
eines dieser Stipendien bewerben wollen, haben
ihre mit den vurangefüliitcn Dolumcnten und
mit einem legalen Armntszeugnisse belegten
Gesuche

bis zum 5. F e b r u a r l . I .

bei der betreffenden k. k. Vezirlshauptmann»
fchaft, beziehnngsweise beim Stadtmagistrate in
Laibach zu überreichen.

Von der k. t. Landesregierung für Krain.

Laibach am 5. Jänner 1905.

(145) 3 - 2 ^ 2 1 3 9 «x l904
Präs.

B o n k l l r s l N l S s c h r e i l n l M l .
I m Pereiche der t. l. Finanzdireltion in

Laibach ist cme Finanzwach Oberconlmissärstelle
I I . Masso in der lX, )1lnngs'lasse, euenluell ci.ic
Fi^anzwach .<to>nmissärs!elle in der X. Naugs-
tlasse mit den syslcmisierttn Bezügen zu besehen.

Bewerber nm diese Stellen haben ihre Ge»
suche uutl'i Äiachweisliug der vorgeschriebenen
Erfordernisse, insbesondere auch der vollständig
gen «ennlnis beider Landesspracheil in Wort
und Schrift, im vorgeschriebenen Dienstwege

b i n n e n v i e r Wochen
beim Präsidium der f. k. Finanzdireltion in
Laibach einzubringen.
Präsidium dcr l. l. Fiuanzdircltiou für Krain.

Laibach am 9. Jänner 1li05.

^139) 3 - 2 I . 128L. Sch. R.
Kundmachung.

Für das Jahr 1905 gelangen die vom
gewesenen Professor Franz Meteiko gestifteten
sechs Geldprämien für Landschullehrcr im Be»
trage von je K4 K (vicrundachtzig) Kronen hie»
mit zur Verleihniig,

Anspruch auf diese Prämien haben Land»
schullrhrer i l l N'rain, welche sich nach der Äuße»
rung der vorgesehen Scluilbchörde durch Sitt»
liäileit, Verusseifer, sorgfällige Pflege der slo-

venischen Sprache und durch Veredlung von
Obstbäiimen lind gute Pflege der Schulgärten
überhaupt auszeichnen.

Bewerber um eine dieser Prämien haben
ihre gehörig belegten Gesuche längstens

l'is Ende M ä r z 1905
beim vorgesetzten l. l. Bezirksschulräte einzu-
bringen.

K. t. Landesschulrat für Krain.
Laibach am 10. Jänner 1!>05.

(23) 3—2 Z. 2705 V. Sch. N.
U o n k u r ^ a u s s c h r r i l l l l N g .

An der Knabenabteilung der vierllassigen
Volksschule in Obeilaibach ist mit Vegiun des
zweiten Semesters 1904/190., eine Lehrstelle
mit den si)stemisierten Bezügen d.'finitw nen zu
besetzen.

Die ordnuugsmähig instruierten Gesuche
sind im Piestwegs bis zum

1. F e b r u a r ) 9 0 5
Hieramts einzubringen.

I m lrainiscl>n öffentlichen Vollsschuldienste
noch ilicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch eiu staalsärztliches Zeugnis deil Nachweis
zn erbringen, daß sie die volle Physische Eig.
n»ug für den Schuldieilst besitzeu.

it. l. Bezirksschulrat Laibach am 30. De«
zember 1904.

(24) 3-2 Z. 2706

B. Sch. N.
ßonkursauftschroibung.

Nn der einllassigen Volksschule in Groß»
lupp ist die Lehrer- uud Leiterstelle mit d^n
systemisienen Bezügen definitiv, eventuell pro«
vlsorisch neu zu besetzen.

Die instruierten Gesuche sind im Dienst»

" ^ b is 3. F e b r u a r 1905

Hieramts einzubringen.
I m lrainischc» öffentlichen Volksschuldienste

noch nicht drfiuiliv augestellte Bewerber haben
durch ein staalsärztliches Zeugnis den Nachweis
zu erbringen, daß sie die volle physische Eig.
nung für den Schuldienst besten.

K. l, Bezirlsschnlcat Laibach am 31. De>
zelnber 1904

^70) 3 - 3 Z. 2574 V. Sch. R.
Uol 'kursausschrr i l i l lNsi .

An der vierklassigen Volksschule in Mitter»
dorf wird eine Leh,st'-llc mit den systemisierten
Bezügen zur definitiven oder provisorischen Be»
setzung mit einer weiblichen Lehrkraft aus»
geschrieben.

Gesuche sind bis längstens
3 1 . J ä n n e r 1905

im Dienstwege hieramts einzubringen.
I m krainischen Vulksschuldienste noch nicht

definitiv angestellte Bewerber haben durch ein
staatsärztliches Zeugnis den Nachweis zu er<
bringen, daß sie die volle physische Eignung für
den Schuldienst besitzen.

lt. l. Bezirksschulrat Goltschee am 1. Jänner
1905.

Edilt.
Wider die verstorbene Katharina

Bauer, geb. Herbst, von Verdreng Nr. 1l,
bezw. deren Erben und Nechtsnachfolgel,
deren Aufenthalt unbekannt ist, wurde
bei dem k. k. Bezirksgerichte in Gottschee
von Matthias nnd Johanna Grcgoritsch,
Besitzer in Oberuockstein Nr. 5, wegen
Löschung einer Forderung per 240 6
eine Klage angebracht. Auf Grund der
Klage wurde die Tagsatzung zur münd-
lichen Verhandlung

auf den 18. J ä n n e r 1 9 0 5 ,

vormittags halb 9 Uhr, bei dem unten
bezeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 3,
anberaumt.

Zur Wahrung der Rechte der Ka-
tharina Bauer, geb. Herbst, bezw. deren
Erben und Rechtsnachfolger, wird Herl
Josef Thellian in Gotts'chec zum Ku'
rator bestellt. Dieser Kurator wird die
Beklagte, bezw. deren Erben in der be-
zeichneten Rechtssache auf deren Gefahl
und Kosten so lange vertreten, bis diefe
entweder sich bei Gericht melden odel
einen Bevollmächtigten namhaft machen.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, Abt. l l ,
am 12. Jänner 1905.

Naznanilo.
n Krajcarska družba1'

za „Narodni dom ( ( se j e

vsled soglasnega sklepa občneg*
zbora dne 10. januarja 190#
prostovoljno razšla.

V Ljubljani, dno 13. januarja 190Ö-

Prof. M. Pleteršnik,
bivši predsednik. (176)
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Schuh-Creme
(gesetzlioh gesohützt)

für feines Schuhwerk
konserviert das Leder, macht es milde und

verleiht demselben einen
f e m r i g e n Cr̂ sAMiae«

In allen besseren Geschälten erhältlich.

Anzeige, i
^ Mit 1. April 1905 wird die allgemein bekannte ©
S bestrenommierte Restauration „zur Neuen Welt" ®
| in Laibach, Maria Theresienstrasse Nr. 14, mit Garten, ©
| Kegelbahn und Stall in Pacht gegeben. ^
§ Tüchtige mit dem Gastgewerbe vollkommen ver- g*
g traute Wirte gegen Kaution werden bevorzugt. gi
0 Nähere Auskünfte erteilt der Besitzer Anton Gorse, g)
Sj Kantineur der neuen städtischen Infanterie - Kaserne @
9 in der Metelkogasse. (46) 3 @

A» {hT™————^— r~~~~

Behördlich bewilligter j ~

I gänzlicher Ausverkauf t!
^ ===== wegen Auflösung des Geschäftes |* I

1 unRE:r¥i
I | In Gold, Silber, Nickel, Stahl; Pendel-,f
| « Wand- und Wecker-Uhren |

I | bei (4591) 24-17 §•

1 FRIEDRICH HOFFMANN 3
I ^ Laibaoh, Wienerstrasse 12. • ? ;

i L 1^^* Annahme von Reparaturen wie früher, ^ ( I

—— . ,

^HHitliHHHHHUH0HlllHlHil (3620)25-18
- - _.__————________

[ In süddeutscher Baum wo 11- Spinnerei !
1 Bcüü«e, gut katholische Gegend, ,127) 2—1 f

erhalten Arbeit:
J I _. Lohn in 2 Wochen: /
1 i. Ein Transmissionsöler ca. K 40 bis 45 f
I *. Ein Nachtwächter 40 „ 45 1
t 5' £!n zy|indermacher " " 65 " \
I 4. Ein Reparatur-Schlosser „ „ 50 „ 60 {
S 5. Ein Reparatur-Schreiner 40 {
I 6. Zwei Selfaktor-Spinner 50 1
I /• Ein Cardenschleifer " " 35 „ 40 I
l 8. Mehrere Fleyerinnen,Trosslerinnen, Ansetzer bis K 30 u.'höher J
\ Bllli 8<)1Clie m l t F u m t l i e »n«l arbeitHfahigen Mäilchen erhalten den Vor»ng. }
1 hand K ^ N n u * l e Wohnungen mit Wnsserloitung und Ga.ton sind vor- <
1 n«ol fn • 1 , b e l m I o n i m OrtB> ^»n*n«!*hOMten worden vorgenclmsHen und f
# p . „ Uberoinkunftz>"''lckverffHtet. Anmi'ldumrHn mit Angabe dor arbelUl"iMiIgen 1
^ ™ ^ n » n ^ <S. « . 564«> an Rado l f Mo„«e, StaltK«rt, erboten. 1

^v/V '̂̂ 'V '̂/VVu^VVii\ JT ̂ y Y 7 V 7 V Y Y V \ / Y T V

^ ' n ' ^ Soeben erschien« ^ ? J ^ r

^ ilslirrlstfci Liitlliiii g
1 1 von Dr. Otto Jauker S&
V^f^' k. k. Professor ain II. k. k. StaatBgyninasium in Laibach O/!0^

%«g mit 6 Kartellen im Texte und 5 Kart en im Anhange' %£&

Iftl ""^^ Preis: K 2-4O ßg
; ^ / ^ Zu beziehen von (108) 3—3 ^ y ^

< | ß 3Q. v. Klcinmayr S Fed. Bambergs S S
%Ä BuchhanDlung in £aibach. %^'

t Kein Kahlkopf mehr!
| Petrolin aus P. Schmidbauers ehem. |
^ Laboratorium Salzburg, Bahnhof 56, VLt r I
?J Mittel gegen Haaruussall und Koplsclnippcii, Lusünturl tk'ji Noiuvuclis Jcr Haare und dient zur £}
ji Q.llgumcincn Ilaarpik-gc. P«'trolin ist von einer k. k. SanitüUbehürde geprüft und von zahlreichen -o
5 Arztiui empfohlen und verordnet. S
5̂ Herr l»r. Atlols SmiiUc. Lanilesdistrikts-, Staalsbahn- und Gomoinde-Arzt in Steinach, ^

S Stoicrmark, schreibt am 13. Mai 1901: «Ich verurdno dieses ausgezeichnete Präparat P«'lr«MMi [3
JJ schon l.i igo Zeit mit husten Iürfolgen und behaupten a l l e , denen ich es verordnet , dieses vorziig- ^
3̂ liehe l ' r i iparat nicht mehr entbehren zu k ö n n e n ' . ô

^ Herr D r i n o c l . l » « p i . « r in Komotau (Böhmen) schreibt a m 9 Mai 1904: «Ich toilo Ihnon K
'jy mit, daß seit O.brauch I h f s wirklich guten Präparates mir keino Haare mehr ausfallen und auch jj>
S die Schuppcnbildung siBtiert ist». (48>5) 1 5 - 4 rä

3, P*'lrolln ist in Iiiiibach oihältlich bei Anton Kaue, Drogerie, Dr. Gnbriol <$
<y P l c c o l l , Apotheke «zum Kngel», und 3<*H*'( !»fi»yr, Apotheko «zum goldenen Hirschen». S

to Pr«>ls einer ifroi»s«-ii Flusche 3 Kronen, «liier kleinen I Krone st<) Heller. ("
K ... „ „_.: _„ „_. ... fo

Die Erste Oberösterr. SiDarherdfatrik H. Koloseus, Wels

.'mpfiehlt ihre unübertroffenen MS«»a*ale» in Eisen, Email. Porzellan un l
Majolika, mit UiitiM-hitziesruli^nr g. für j-d.-ti Kamin g«fi(j'i<t, Patent^asherdH und

umstellbare Oai- und Kohlonherd«. Hotel- nod Reataaratloaaherde
ICattaLlog-» k o a t « n l o s . - tWV\) >M 19

I > % y > *• > % % > % > > > ** % > > i

f
Pendeluhren mit Musik
ist <lio letzte Ni'ulicit, in dor Ulii'ensal>rik;itiun. Diü.su i'i;ui/- Mini.-itiir-
Pendolulm'n sind 70 cm lang, der Kasten gunau wie dio Zeiclinun^,
ist N;itm-Niißli)nini, feinst politiert, mit kunstvoll guNchnitzf̂ m Anl'-tatz
und Hj)i«lt Jede Stnnde dio scliönsten Marsch« und Tänze. Preis
mit Kiste und Verpackung nur II. H*—. Dienelo« Uhr olmo Musik-
werk, jedoch mit Sclila^wuik, judo lialbo und ganze Stunde schlagend,
mit Kisto und Verpackung iiar fl. 6«—. Mit Turm l̂ockonsi-ldag1

II. 6 ' 5 0 . Diese Pendüluluen sind nicht nur garantiert auf die
Minute gehend, 3 Jalire schriftliche Garantie, sondern aiidi zufolge
ihrer wahrhaft prachtvollen Ausstattung ein «ehr BchiSnen und elegantes
Möbelstück. Wecker mit Glocke und nachtleudit. Zifferblatt II. I *70,
Wecker mit Musik, spielt anstatt zu läuten, fl. 6 —. Nickel-Koskopf-
Kemontoir-Uhr fl. 2« - , echte Silber-Hem-ntoir-Uhr II. »• —. Versand
nur gegen Nachnalimo. Nichtk. wird zurückgenommen, <l«s Geld retourn.,
dalier kein Risiko. Grosser illustrierter Preiakuraut über Uhren,
Ketten uud RinRC etc. grulis und franko. (oöj '~~l

Josei »pieriii^9 Wien I, Posfgas.se 2-A.
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Sirolin
Hebt Appetit und Körpergewicht,

beseitigt Husten. Auswurf, Naclitscliweiss.

_ _
r Von den hervorragendsten Professoren und Aerzten empfohlen bei ̂ k

Lungenkrankheiten, Chron. Bronchialkatarrh,
Keuchhusten, Scrophulose, Influenza.

Wer soll Sirolin nehmen?
1. Jedermann, der an länger dauerndem Husten

leidet. Denn es ist besser, Krankheiten ver-
hüten, als solche heilen.

2. Personen mit chronischen Bronchlal-
Katarrhen, die mittels Sirolin geheilt
werden.

3. Asthmatiker, die durch Sirolin wesentlich
erleichtert werden.

4 Scrophulöse Kinder mit Drllsenschwdl-
iiiiKcn, Augen- und iNaseiikatarrhen etc.. hei
denen Sirolin von glänzendem Erfolg auf die
gesamte Ernährung ist.

W A t m n n r v « ^* exl»li«r«ii mlnderwert lKeNachahmungen! Man nvhte da
WcLTÜUIlg; • hfr^fnnndarauf,dasf»Jed«Fl«a«hemltmmererNpexinlninrk«

mmmm^^mm^—mi^m „Roi-he" verseilen 1st und vcrlniiif« at«>t« H i r o I i n ,.H o c h « "
.> m--*-

F. Hoffmann-La Roche & Co.
IL Basel (Schweiz) Grenzach (Baden). M

»Hoehe\
Erhältlich auf ärztliche Verschrei bung ^U

in den Apotheken ;\ Kr. 4 . - per Flasche. ^M

Wasserdichte (49) *

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorriMg bei

!R. ~Ra.i)2£iii£rt?.r
Spediteur der k. k. priv. Südlmlin

Laitach, Wieneretrasse Nr. 15.

Ein kleines, event, ein groflus (G5) 3—2

Zimmer
ist ans dor BleiweiMMtrawse zu vergeben.
Näheres in der Administration dieser Zeitung,

Geld-Darlehen
reell, rauch und «ichor bo.'orct Kapital-
Kreditbnretui ££• MC t Im a 9 Prag.
690 - I. (142) 3-2

A u sten!
> M Wer daran leidet, nebiaiich»' die allein
^ W bcwälnlen Ünderndeil und >uohlschmecle»de,>

M Ftctisero
W Brust-Karanlellen
^ W «7<sV iwl. l>fgla»b!l>!e Z^ltüiisie lie» »»

Q l^-V n,slsc» den sichere» (frfolss bei
Husten. Helscrlelt, Natnrrl» und Ver» W »

^ schlcimunn. P.'Iet ^0 li>:d - l" Heller, ^
Nur echt >»!t der Sckuhilmrl.' «Drei
Tnmien», — Niederlassen bei Mardct ^ >

^ W schlarger.AdlerAvolhrle, iiedcnooreiler' ^ >
»e» VrNlle, l,ei M.«eustel, ^nüd!c!msls. ^ >
Aputw'le »z»r Wuriahilf», >l»d '^! Nbalb ^ W

^ W von TrnloczU in lialbach! T. i»l>n 2la» ̂ W
dovi«! in MudlllfSwert. ( l̂l?4) li4—» ̂ ^

PriYatoymnasium Scholz
Graz

Grazbach, Ecke der Maigasse.
Offimtlichkeitsrecht, staatsgllltige Maturitäts-

zeugnisse1, ansgezfio.hnett«

Pensionat
eigenes Haus, sehr gesunde Räumlichkeiten,
aufmerksame, gewissenhafte Pflege der Zög-
linge, guto Lchrerfolge, inttßigo Preise. Voll-
ntftndige Vertretung der Eltern. Schiilor-
aufnahmp auch mit Schluß des ersten So-
mesters. (4827) 9 - 3

H K \ i/«ii>n<'i» | a r o |
^^B/ R thauspiat? Nr. 15. ijggjH

r

Talanda Ceylon=Tee
Hochfeine J^Iarlce. tmu-i

Das

Gasthaus
in Lavepca

wird mit 1. März d. J. unter sehr
jL?üustigen Bedingungen einer ver-
ehelichten, gut versierten Wirtin,
deren Mann eine Stelle in Lailmch
haben könnte,

auf Rechnung gegeben.
Näheres bei Karl Lenče, Besitzer

und Weinhiindler in Laverca bei
Laibach. (97) 5—5

Cäglich frische
feinste (5270) i4—fi

Krapfen
empfublt

Rudolf Kirbisch
Konditor

Kongrcssplat^ Caibacb.

Geld-Darlehen
für Personen joden Standen zu 4, 5, 6 %
gegen Schuldschein, auch in kleinen Katen
rückzahlbar, effwktuiert prompt und diskret
K a r l von Berecz, handelsgerichtlich proto-
kollierte Firma, IltidapeNt, J o s e f r l n g :W.
Iietourmnrko erwünscht. (76) 6—3

Weinfässer
f'ant ganz neu, billigst zu verkaufen.

100 bis 400 Liter.

lEime grosse

Hühnersteige
und ein

Polyphon
sind ebenfalls daselbst zu verkaufen.

Adresse in der Administration
dieser Zeitung. (iO7) 3—3

Sittbewährtes, I *>\ _*- i
beliebtes Pro-J A ^ /

dufct der £r- I m^~ I
Stert Tokajer J j ^ /
tfognak- <§g§ / ^ v /

Fabrik in I ^ Q /
Tokaj. $)§>/ ̂ s ^ /
Special- J * ^ /

Jrfedai- I tS* I |
nal-undl s xj I f.
D i a b Q - 1 A^\ /

$fe / I Y / £rhältlich

I A / den ersten
I s)k I Speere!'

I VjT^ / % und Deii-
J «sfsf / fatessen-Ge-
I . ^ S / schäften,sowie
f \J | / in Apotheken

\J J und Drogerien.

Ein Monatzimmer
HoliOu m ö b l i e r t , i»t Kahnhos^aNMe 8,
I. Stock rechts, mit 1. Februar (161) 3—1zu vermieten.
Vorteilhafte Darlehen
für Offiziere, Ttaats-, Landes« und Gemeindebeanlten,
Lelirer, Eisenbahn-, Forst-, Spar- >mb Kranieüfassei,'
lieamten sowie an alle lreditfähissen Veamtrii und ange-
sehenen Parteien, Annehmbaie Bedingungen! 3el,r l>eri»ni'
Zinsen, Nüclzahlbar in »u» uis 160 Monatöraien, Nasche
Erledisslinn, tnnlichste« Enlaegenil'mine»! Höchste Vclch.
nnnn allerart Zinfennennsse nnd bsponierler Gelder!
Unfranen uitter „ B l l r c t ä r l?3" a» die Annoneen-Expe'
ditiu» M . Duleü «achfnlsser, Wien. l./i. Netonrmarle
zur Weilerbeforderiüiss, (5>2»ü̂  26—3

Monate 80 bis 100 Kronen können sich auf
leichte Weise (155)

durch Verkauf meinor Wäsche-Erzeugnisse,
Klüsen, Schürzen etc. bei Besuch von Privat-
kunden

verdienen.
lieaug der Ware bei guter Nachfrage au

billigsten En gros-Preisen und leicht erziel-
barer Mehrerlös ist Gewinn. Zuschriften mit
Angabe von Auskunftsstellen unter «Wiener
WUschelabrik 46514» an die Annonceu-Kxpe-
dltion M. Dukes Naehs.r Wien l., Wollzeile 9.

forstwart
für den Privatforstdienst

wird aufgenommen.
Bedingungen: Gesunde Körperkonstitution«

Alter nicht über 45 Jahre, militärfrei, ver*
heiratet, kinderlos, Kenntnis der deutschen
und slovenischen Sprache, niedere Staats-
prüfung, mehrjährige Praxis, gute Dienn!-
Zeugnisse.

Gesuche mit Gehaltsansprüchen und
Zeugnisabschriften, welche nicht retournkni
werden, sind zu richten an Herrn F r a n *
J o n k e , Privatsekretiir, f i a i b a c h , Kon*
g r e s s p l a t z 16. (94) 3—3

i Pianino i
(Firma Ehrbar), gut erhalten, ist um K 260 —
wegen Übersiedlung «u verkaufen. Anzufragen
von 9 bis 11 vormittags und von 2 bis 4 Uhr
nachmittags JLiuonastraNtte 2, I. Stock.

g£«. FLUXES
Herrengasse Nr. 6 (i?2)

Halt 15 Jahren bettlehemle»
behördlich bewilligtes Wohnung!-, Dienst- md

Stellen > Vermittlungsbureau
empfiehlt und placiert besaere
Dienst- and StelleiiBuohende aller

Art für Laibach und auswärts.
Gewissenhafte, möglichst rasohe

Bedienung zugesichert.

Geld - Darlehen
für Personen jeden Standes zu 5 und ß°/0, in
kleinen monatlichen oder vierteljährigen Raten

rückzahlbar, besorgt rasch und diskret

Alexander Arnstein, Budapest
VII., Nefelejtsgasse 55. (Retourmark».)

(157)6-2

Vorn k. k. Landesschulrato konzesn.

Militär-Vorbereitungs
Kurs

Graz, Neutorgasse 57
(KaufinannshaiH)

= Gegründet im Jahre 1869. =====
Am 6. F e b r u a r «1. .1. Beginn eines

neuen 8 Monate diiuerndbn Kurses, um das
Rocht zum (149) 4 - 1

Ejiujährig-
Fi'ciwilligen
-DieiiNte zu erworben.

Für minder Vorgebildete wird vor dorn
I l a n p l k n r N « ein besonderer Vorkam*
eröffnet.

Anfragen werden sofort beantwortet und
Programme unentgeltlich zugesendet durch

«lie D i r e k t i o n .
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Wohnung
Hochparterre oder I. Stock, mit drei Zimmern,
eventuell auch Kabinett, Badezimmer und
nllcm anderen Zubehör, wird von einer anntiin-
<''!,'«» l'aiii'i z u m M a i - T e r m i n , e v o u t .
irühor gesucht.

Antiare worden unter «Anständige Partei»
poHtl. Ii.'iibacli bis längstens 29. Jänner gegon
Inseratenschein erbeten. ^71) 2—1

Edelmarder-Muff
ist am 9. d. M. auf dem Wege von der Stadt
W zum Perron des Staatsbaltnhofes (174) 2-1

in Verlust geraten.
L)er rerilidic Finder wird gebeten, selben

ff;'K*n |r„t„ Belohnung an dem in der Adm.
dieser Ztg. zu erfragenden Orte abzugeben.

Kreöüno örustvo vKranju
reg. zudrnga z om«jeDO zavezo

ima

» soboto dne 21. januarja t . ! . ob 6. url zvečer
v svoji pisarni

redni obfiai zbor
s sledeöim dnevnim redom:

1-) SWlepanje o rovizijskem porocilu.
*•) Potrjunjo letnegi rnčun.-i za 1. 1904.
«>•) Hazdelitev eisiega dol>ieka.

0 izvolitev upravnega svota tor nadzorstva
>n 4>b enein d>>li>öitt-v fttevila članov v
okviru duloöli §§ 14 in 30. dru&tvuriih
l»«vil. ( 73)

&•) 81ueajnosti. T T .
Upravni svet.

(165) E. 631/4
5, 1(5/5.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Franca Dolenc iz

ktareloke, zastopanega po c k r . n o - '
^»ju Kiko Lenöeku v Škofjiloki, bo

dne 25. f e b r u a r j a 1 9 0 5 ,

dopoldne ob 9. uri, pri spodaj ozna-
'̂•njeni sodniji, v izbi St. 6, dražba

zemljišč vlož."št. 19, 20, 22 ad Pre-
aoslje in 149 ad Britof, ki obstoje iz
h'Se 6t. 13 v Predosljih z gospodar-
8^im poslopjem in dvoriäöem ter
Vl>tom, iz hlse St. 14 v Predosljih z
gospodarskim poslopjem, dvoriäcem
l n mlinom, 7 njiv, 1 pašnika in
} gozda s pritiklino vred, ki obstoji
l z gospodarskih potrebäcin.

Nepremičninam, ki jih je prodati
JJ dražbi, je določcna vrednost na
0 7 3 4 K s pritiklino vred.

Najmanjši ponudek znaSa 5822 K;
Pod tem zneskom se ne prodajo.

Dražbene pogoje in listine, ki se
«cejo nepremiönin (zemljiSko-knjižni
jzpisek, hipotekarni izpisck, iapisek
>z katastra, cenilni zapisnik itd )
smejo tisti, ki žele kupiti, pivglcdati
pn spodaj oznumenjeni sodniji, v
l z l j i &t. 6, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuSöale
arazbe, j e oglasiti pri sodniji naj-
Pozneje v dražbenem obroku pred za-
«etkom dražbe, ker bi se sieer ne
mogle razveljaviti glede nepremičnine

0 nadaljnih dogodkih dražbenegu
postopanja se obveatijo osebe, katere
"najo sodaj na nepreiničninah pravice
a i bremena ali jih zadobe v teku
öuzbenega postopanja, tedaj sa.no z
nalmkom pri sodniji, kadar niti ne
^anujejo v okolišu spodaj ozname-
2Ze 8 (idl lVe> n i t i n e in»enujejo tei v
* Zs£>* 8tanU-i°^a PoibWnca

o d d C n r r ' i o k r a j n ? ' ö 0 d n i j a v K r a n J u »Odd. Ill, dne 5. januarja 1905.

Gebrauchte

Ausi üstungs- und
Uniformstücke

für Reserveoffiziere
werden zu mäßigen Preisen gegen Harzablung
abgegeben: Laib»eli, Schneidergaarte 5t,
nur Sonntag, den 22. Jänner, von 2 bin
4 Uhr nachmittags. (18 <) 3 - 1

Spezialitäten in weißen Scbftßen, weißen
Seiden-, Etarnine- und Stüssblunen, sowie
auch in Salon-Anzügen, Oehröeken und
Frack« nur im Knglischon Kleidermagazin.

(182) Hochachtungsvoll 3—1

O. Bernatovič, Laibach.

df* Kodi nie «laj^owt'seiil'^PI
Eine W e c k e r u h r , gut gehend, eine

Kassette engl Miiefpapier in 5 Farben mit
Goldschnitt, eine Schachtel Federn, 6 Blei-
stifte, H Federhalter, Loxchpapier mid (Jummi,
50 0>tei karten, nur f.-iiiHteO.-nres. Alln 78 >tiiek
nur K 7 * franko per Nachnahme. Versand-
haus Wechselmann. Wien II., Caerningasse 6.

(185) 2-1
(85) Firm 3

sinn. p. t. II. 161/1.

Vpis firme posamezuega trgovea.
Vpisala se je v register za firme

posameznih trgovcev:
S t a r o a p n o , F r a n c P e t e r 1 i n ,

trgovina z meäaiiim blagom. —
L j u b l j a n a , 4. I. 19«'5.

(152) 8. 14/4
5.

Kundmachung.
I m Konkurse des Johann Aucr-

hammcr, Handelsmannes in Laibach,
wurde über Vorschlag der bei der Wahl-
tagscchnng erschienenen Gläubiger als
Massern'rwallcr Herr Dr. Franz Munda,
Aduolat in Laibach, bestätigt nnd als
dessen Stclluertretcr Herr Dr. Josef
Kusar, Aduotat in Laibach, awgesüllt.

K. t. Landcsgcricht Laibach, Abt. 111,
am 10. Jänner l^Oi).

(151) ü H/5

Oklic.
Zoper Janeza Petrič, posestnika

iz Koleneevasi št. 6, sodni okraj Rib-
nica, Jožeta Petriča, posestnika iz
Zdenskevasi, in Franciäko, vdovo Vo-
dičar, iz Kompolj, katerega prvoime-
novanega bivaliäce je neznano, se je
podala pri c. kr. okrajni so"3niji v
Velikili Laščah po pooblaščeneu
Dobrepoljske posqjilnice goap. Josipu
Smodej, c. kr. notarju v Velikih
LaSČah, tožba zaradi 16"O K. Na
podstavi tožbe določa sc ustna sporna
razprava

na d a n 2 4. j a n u a r j a 19 0 5 ,
ob 10. uri dopoldne, pri tej sodniji

V obrambo pravie prvoimenova-
nega toženca se postavlja za skrbnika
gospod Ignacij Virant v Velikih
Laäöah št. 21. Ta skrbnik bo za-
stopal toženca v oznamenjeni pravni
atvari na njogovo nevarnost in stroäko,
dokler se ta ne oglasi pri sodniji ali
ne imenuje pooblažčenca.

C. kr. okrajna sodnija v Velikih
Laščah, odd. I, dne 10. januarja 1905. |

erhält man sofort auf V«»rlaiig«*u reichillustrierten FaschingM-

katalo^ über1 Ball-Kotillon-Faschings- und Scherz-Artikel.
Dieser FaMchiiiK-Hkatalog enthält: Hochinteressante Neuheiten

in Kotillon-Touren, Kotillon-Orden, Larven, Nasen, komischen Kopf-

bedeckungen, komischen Musikinstrumenten (Uigotpiionos), Ab/.eiiOien,

Koriandoli, I^uftschlangen, Dekoration« - Gegenständen, pü^" J u x «

und Scherzartikel. "^Q (177) 4 — 1

MJÜ «fr *i 11 o n Va a u s
Heinrich Kertesz, Wien L, Fleischmarkt 18-185.

filhin Walfanes
Spezialist in moderner Zimmer- und Dekorationsmalerei

P|T* Laibach, Privoz 3 "^ty
empfiehlt sich für alle in sein Fach einschlägigen Arbeiten

bei bester Ausführung und reeller Bedienung. (17O) 3-1

(87) Firm. 7
Zadr III. 193/1.

Razglas.
Vpisala se je v zadružnem re-

gistru lirma:

Pi va Mošenjska mlekarska
zadruga

registrovana zadruga z omejenim
poroätvom.

Zadruga se opira na zadružna
pravila z dne 31. dfcembra 1904,
ima svoj .sedcž v Moänjah in namen:
11) vdržavati potr<-bne zadružne pro-

store in priprave za izdelovanje
raznih mleönih izdelkov;

b) sprejemati od svojih zadružnikov
mleko in mleöne izdelke;

c) razpečavati mleko in mlečne iz-
delke.
Poi'oätvo zadru/.nikov za obvez-

nosti zadruge je omejeno.
Delcž znaäa 10 K.
Predstojniätvo obstoji iz predstoj-

nika, blagajnika, tajnika in štirih od-
bornikov, katere izvoli občni zbor
za tri leta.

Udje prvega načelstva so:
1.) Josip Korošec, nadučitelj v

Mošnjah, pretlstojnik;
2.) Anton GabrijelÖiÖ, posestnik

in gostiluičar na Brezjah, tajnik;
'S.) Lovrenc Jane, poseatnik v

Mošnjah, blagajnik;
4.) Andrei Globočnik, posestnik

v JMosnjali;
5.) France Ribnikar, posestnik v

Dobrompolju;
6) Ivan Vester, posestnik v

Sp. Otoku, in
7.) France Resman, posestnik v

Gorici, odborniki.
Predstojništvo podpisujo v imenu

zadruge tako, da se podpišeta pred-
stojnik in se eden izmed ostalih
članov predstojniätva pod zadružno
tirino, katera naj bodi pisana ali s
pečatoin natisnjena.

Oböni zbor se skliče na ta način,
da se izda okrožnica, katero. vsebino
inorajo izvedeti vsi zadružniki, ter z
javnimi razglasi, v katerih se obja-
vijo predmeti obravnavanja.

Zadružua naznanila se nabijajo
na zadružno naznanilno desko v za-
družnih prostorih v Mošnjah; če je
tn jba, se objavijo v öasopi.iu «Kmeto-
valcu», ki izliaja v Ljubljani.

Ljubljana, 4. januarja 19'»5.

(löU) 3—1 Nc I. 1/5
1.

Razglas.
C. kr. okraj no sodiäce v Rudol-

fovem, odd. I , naznanja, da je na
proänjo Janeza Novaka iz Sred
Gersievja z sklej)om z dne 4 janu-
arja 1905 dovolilo uvedenje amorti-

zaeije^ pri zemljišču vlož ät. 186 kat.
obö. Creäence na podlagi izročilne po-
godbe 12. januarja 1841 vknjižene
zastavne pravice za terjatve Cecilije,
Marjete in N<iže Ktibel vsake po 15' > gld.
k. v. ali 157 gld. 50 kr. av. veljave
ali 31 5 K.

Pozivljajo se vsi, ki imajo kako
praviee do teh terjatev, da iste naj-
kasneje

do 10. j an u a r j a 19 0 6
pri t«iin sodišču pri ja vi jo, sicer bi se
po preteku navedenega roka na />o-
petno proänjo amortizacija vknj'izbe
zastavne pravice za te terjatve in
izbris istih dovolila.

C. kr. okraj no sodišče v Rudnl-
fovem, odd. I, dne 4. januarja 19 '5.

(150) C. b/b

Okl ic.
Zoper Antona Hren, posestnika

iz Kompolj ät. 23, katerega bivališče
je neznano, se je podala pri c. kr.
okraj ni sodniji v Velikih L.-us&ih po
pooblaščeneu kmetijskega druätva v
Uobrepoljah gosp. Josipu iSinodej,
c kr. notarju v Velikih Laščah, tožba
zaradi 364 IC 6 h. Na podstavi tožbe
določa se ustna sporna razprava

n a d a n 2 4. j a n u a r j a 19 0 5,

ob 10. uri dopoldne, pri tej sodniji.
V obrambo pravie toženčevih se

postavlja za skrbnika gospod Ignacij
Virant v Velikih Lašeah ät. 21. Ta
skrbnik bo zastopal toženca v ozna-
menjeni pravni stvari na njegovo ne-
varnost in stroäko, dokler se ta ne
oglasi pri sodniji ali ne imenuje po-
oblaäcenca.

C. kr. okrajna sodnija v Velikih
Laäöah, odd. I, dne 10. januarja 1905.

(6) 3—3 ' l 7/4^
1.

Amorlisicrung.
Über Antrag d r Frau Margarete

Sta z r , K>'"s1ileri', in H "t.rber.,
Nr. 39, Ve;nt l«otts<)ee, w d die E">-
l^llu >g der Amo>t sie ll"g it), s an-
geblich in V r "st g>'r te>e ^ E n a^e-
^üch'ls der St.'d: G ttchl'.r Tp.n fasse
Nr l 1.710 laul.nd a>,f 30>)I( b will'gt.

Der Inda^er dieies E'nlagebUchels
wird daher auf^furl>rrt. dasselbe

b i n n e n sechs M o n a t e n
von d^r A i^f rtlaw'a dies.s V 'chlussl's
so gewiß a h r in Ablage zu b r i n ^ " ,
als' es w»st »ach Al'l.nif diei.'r Fr,,t
fiir aml)rt,sie>t erllärt w rd >l würde.

K.t Krt'isa/richt Rildolfsw l t , Abt. I ,
am 28. Dezember 1904.
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8
9 PATENT ^ ^ HAT8CHEK

terntt-§chtefer
(po<. yosch. Bezoichnung für A»l»««»# • 2EeM*«5Mm*; - S c l t i e f e i * . )

Das beste Dach der Gegenwart
Feuer- und sturmsloher, wetter-
fest, reparaturlos, leicht, vor-
— — - nehm und billig.

Eternit-Werke LUDWIG HATSCHEK
Vöcklabruok Wien Budapest Nyerges-Uyfalu

OboröHt«rrPii:h. IX/1, Rorggasse 11. Andrnssyslrnssc li\). Ungarn.

Weitgehendste Garantien.
Erstklassige Referenzen.

Verlangen Sie Muster und Pro-
—————— spekte. •

General-Repräsentanz: Portland-Zement-Fabriks-A. <J. Lengenfeld, Triest,

8 Neue KlaviBPmusih heimischer Komponisten g
B Josef Zöhrer |
a Musikdirektor der Philharmonischen Gesellschaft in Laibach. )0

H Op. 25: Lieder der Nacht. g
8 Nr. 1: Um Mittemaoht, Nr. 2: Traumbild, Nr. 3: K
M NäohtUohes Sinnen. JO

| Op. 26: Zwei Impromptus. g
M Nr. 1: in G, Nr. 2: in Es. 8

59 Preis jeder dieser 5 Piecen K 1*44, mit Post- u
M Versendung 5 h ineJir. K

m Stets vorrätig in der Musikalienhandlung K

M lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg P
W (526i)i2-!» Laibach, Kongressplatz Nr. 2. K

50 NB. Aul" Wunsch stehen diese Piecen auch «nr Ansicht zu Diensten. K

I
Spezial-Korsett Geschäft 1

Schellenburggasse Nr, 6. I
iMÜUMU I t S . SÜtvmaEael. empfiehlt den hochgeehrtem P. T. Damon K

von Laibach und Umgebung ihr reich assortiertes E

Lager sämtlicher Mieder-Spezialitäten |
nur e igener Erzeugung, wie i\>Klig«';e-, IJoiNfundsv Sänge-, Koni- Ki
mode- und Ceiuture-illieder; allerlei Sport- und besonders empfehlen»- K
wert i'llr leidende Damen Itanoli-Mieder, verbunden mit Bauchbinde, ge- K
arbeitet nur nach ärztl icher VorMOlirist. fi£

OerndeliHlter i'iir Frauen und Mädchen Howie reiche Auswahl in <Luna>- K
binden. Verkauf Niiiutliolier Fl ieder-Zugehör-Art ike l . Daselbst K
werden alte Mieder von K 2'— an zum Putzen und Reparieren bereitwilligst 85
angenommen. (5036) 2 «£

FUr tadelloses Sitzen und roolle Bedienung- jrarantiort K

die Firma Mm. M. Stnzzi. i
HtetH d»(* KeneMte iu eeliten; ^ ^ ^ ^

Grammophonen und Platten ^ ^ ^ ^ ^ a
„.pAchu n u d o i f Weber ^^^^L |

Uhrmacher, Laibach, Wienerstraße 2 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ A ^
gegenüber Cafe Europa. ^^^^^^^^^^^^^^^^^k &

Vertreter der Deutschen ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H Q
Graminophon-Aktieu- ^&^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^B Ô

geselUchaft. MH|H|H^^^^^B ^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ • ^ ^ ^^^^^^^^^v gM ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H Lnger niler Oattnngen'S ^ 1 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Hhren, Gold-, Silber- und^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H optischer Waren und« * ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^H Grammophone von 45 K• ^£^^^^^^^^^^^^^^^^^^W auswärtig.^^^•^^^•^(^^^^^^••^ (2561)l(X)-68

Spezial-Geschäft für Beton-,

Eisenbeton- und Monierbau.
Absolute FeuerBicherheitI

Grösste Tragfähigkeit!

3<alesehini& Sehuppler
Ingenieur und Stadtbaumeister

.206) 60-» k. k. landesgeriohtlich

beeidete Sachverständige und Schätzmeister

d$ ̂  Laibach. >.* <&
Bauausführung für Hoch- and Tiefban.

Pläne und Voranschläge auf Ansuchen kostenfrei.

Spezial-Ansfübrnng von
sener-, achall-, erdbeben-
und achwammsieberen
Decken- nnd Dachkon-
strnktionen ohne Ver-
wendung von Eisen- -©

trägem.

Ferner Treppen, Reser-
voirs, Brücken-, Wasser-
werks- n. Kanalisations-
anlagen, Abwässerklär-
anlagen, Kellerdichtnn-
gen gegen Grnndwasaer,
freitragende Massiv- ©
wände. Zementarbeiten

jeder Art.

BRADY"! W^S^
wegen ihrer anregenden und kräftigenden Wirkung auf die Verdauungsorgan«
hei: Appetitlosigkeit, Verdauungsstörungen und sonstigen Magenleiden all-

gemein empfohlen. (4315; 1 0 - 3
Man vorlanpo in den Ajiotlioken a u a d r ü c k l l o h n u r j

Bradysohe Magren t rop fen . !
C Brady, Apotheke zum König von Ungarn, Wien, I., Fleischmarkt I.

^S

^TuvJ 2^^^f^^^<^=^<^p^Spinrichtunf)gi)l
I \ ̂  XA1 1KÜ Fi^l p " I fZÜi 11 feinste I

l \ • H r ™ r ^ ' ^ S r ^ ^ l l Referenze(I5 B

Y% \\t1öupl<alt'2q f'.-mco geqen franco ^st l jK I o <

/^'SPARHERDFABRIK TRIUMPH 1^%fl L
1 5.G0LDSCHMIDT L SOHN/
jfr*—^ WELS O.Oe. **w^

x̂

IrmSIPISiffwwwff^ä

• • • • S S f l B H m H H UND BURGPLATZ

1



Laibachei Zeitung N l , 11. !<>1 ,4, ym,mr ,905,

Laubsag^

I Warenhaus 7
HoIcLPelikan *
Kjl..Siebensrerna.24. i

jjf Einzig dastehend! fl
/rn Nenp. moderne Gesangsrichlung! I

£&f Harzer Kanarien •
j W j ^ Originalblut „geifert", H
•Jr garantiert goldroine Nach- ^ H

zucht mit schwerer tiefer ^ K
Knorre, Ilohlklingcl, sehr tiefen , hril- fl
lanten Ilohlrollen, bis in die vierte Lage fl
fallend, ssart, Woich Bchockelnd, mit fl
tiefen Dau-Dau-Pfcifen und langem Vor- B
trag empfiehlt A. Brezina, Kanarien- fl
jUohtorei Olmütz. Zuchtbuch u. Preis- R g
Jiste mit ungemein überraschendem BB
l n n»'t gratis. (4877) 6~fi W

Wer liebt
eto larte», ralnos Oesloht, ohne Som-
mer«proMen, eine welofae, Reßolimel-
U ! « Ö Kaut und oir.cn rosigen Teint?

Uor wasche eich täglich mit der b«>
«annten modlzlnieohen (loav, 50—44

Bergmanns Lilienmilchseifs
(Hchntzmarke: 2 Berßra&nner)

vonBpr«m«nii(£ Ko., Dresden u.Tetsdiena./E.
i iv i v<"Tätig ä Stllck 80 h bei
J.WutschereNachs. V. Schiffer. Draperie A.Kano,

^ » « e u r ^ O t t o Fettich-Frankhoim in La ibach.

IT* ^ ^ Hwren! .; cj

SÖS r Zambakapsel ft ^ | 3
•g -g 2 gefüllt mit dom Ole des Santel- m 2.
"a'»« baumes 0,2. g S
UiÜ4 Viele Daukschreibcu. <|.3
" . ^ M Heilen Blasen- u. Harnröhrenleidon n g
5°s schmerzlos in wenigen Tagen. ^ _ .
c :a Ärztlich warm empfohlen. c 3
. g ^ Viel besser als Santal. S -

5§ Alleiniger f CLAUS. g $
B'S Fabrikant: V /. . 2
8.S % ' f- 5

>wi°l.?"'W'« . " ^ ' °l"°lut „„schädlich, prompts
> »av!c >, ^,"/'".^« "or Nach°I,muna u»d zn teuren >

^ ^ l Sä)ubmc»rlc: „Anker" M 5 . ^

^inllnent.llMjcjcllMl,.,
«clay,lir

^am-Expeller

das O?i 7i ? " ' " " " ' b°"n ist man sicher. .
°°s i^.glillllerzeussms erhallen zu habrn

lnm ..8o,aenen röwen" ln praa
i EUwwhstrane^z ne., Pcrsanb täglich. !

Kundniaeliuug:«
Gefertigter erlaubt sich dem P. T.
Publikum anzuzeigen, daß er die

Vertretung der

ersten krainischen prämiierten
Pianofortefabrik

in taibach, St. Veit und Triest
übernommenhat. Einem zahlreichen
Iiesuche in deren Hauptniederlagen
in LnilmcJi Wienerstraße Nr. 11,
in Tri<*st Via Cavana Nr. 13, in
Pol a Via del Arsenale, entgegen-

(6040) 5 gehend zeichnet
hochachtungs vollst

V. K. Nučič.
Adressen

.•»Hur üoruse uml Länder znr Versendung vnn
OtVertfin behufn GcHcl)äftsvoil)indungen mit
rortogarantio im Internat.. AdreHsenhurenu
JoNct Rowenzweig A S ö h n e , Wie«.
I., BüokerMtrustte 3). Interurb. Telephon
Nr. 1G.H81. Pronp. franko. Budapest,V., N:id<.r
utRzn 13. (47ßl) 20-7

Die besten und vollkoiurnciiflton

PIANINOS
kauft man am billigsten so?on Causa £>
oder l>ia ^u dun kltiinatcii Movial«- i
raten, au»h l'flr IÜR Provinzen, nur J^

rlirokt beim i'"abrJkantcn e£
ENRICO BlilüVITZ £•

k. k iloslinfcrunt <£
Triest. Börsenplatz 9. co

fb.tiilrgo u.dondit. gratir. u. Iniiik'». "

J.L ManorVoit -IJi-T lildyöllüll. =Tif
Schlinc, 'olla Körporformen ^nrcli i\a.-.i nric-nlulisch*

Krallpuivor von D. Franz Steiner & Co., Berlin
prelsg-ekrönt golden« Medaille Paris 1900,
Hyjfluue - AuBatellnnjr und Haraburg1 1001,
B e r l l u 1 9 0 3 . In G bia 8 Wochen bi« 30 P M Zunahme
garnntiert. Aorztlicho Vorwbril't. Streng 1 r e e l l —
kein Bobwindel. Viole Uankscbrelben. Preis-
Karton K 2 ' 6 0 Postnnweifiunp odor Naclinithra«.

Zu bnzielicn bot i:!04 18-11

Apotheker Jos. v. Török
l tndapcHt 7ft, KunigggASKe 12.

TnTTrriiiiiiitniiiuiMiiiiTiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiTlTTITTTTnTniTnri

Quargel
( B i e r k ä s e ) . Dio erste OluiiUzer Quargelkäse-
Krwusfunff von (38841 52—3

C. HAASZ
offeriert, feitisto OlinüUor Quargel ab Olmiitz
(Nachnalimo): Nr. II (54 h, Nr. III % li, Nr. IV
K 120, Nr. V K 1 60 por Soliock. Ein Post-
kiste! von zirka 5 k<? franko jedor Post-itation
Oesterreich-Ungarn« K 3'80.

Ueberall zu haben I

J. Buzzolini
Delikatessenhandlung:.

Diesrr l,°r 35 Zllhren rinach'chrll', l>o,l visie» Aerzten bcste»« l»'l!»wch<!'!>' »»b 0!,,ps<il,I.-,!e !

wirt! schleinllUseud uüt> huslenstilirnl!. T,nch den Oehal! ,i» AiKermitteln wir!! >'r amessriid aul be» Oppelit !
u»d die sstilümung, »nd jumi! brsl!il»ern!> mif die îni>l>lu»g. Das filr die ßlulliildnn« so luichligc «ist» l
ist in bicscm Eiru»' in ltlilil llsstmilisibarll /ulm l»!l,alten i auch ist er dinch seinen Gehall a» li,>ol,che» »
Ph««Ph»l>K»ll!.S«lM bei ftuoiichlichen linden, bes?nde>̂  siir die f.nochenbUdu»«! sehr niitzlich. l

M ^ / . ^ ,,' " ^ " ^i?^»^!»^ ? r v l » « luor ri»,«,»»« » s r d l l d u v » « » l l l - N s o n Nirnp !
K ssW»«!!^^«MW,, ' ^ « 2 20. v v r ? o » t 40 l» mvl l l ' l ü r r ^ o l l n u ^ . l

In W l l p n o n n ^ ^ ^ warnen dor deil !l»!er »laiche«! »nd cihnlî iein I
^ ^ ^ ̂ ^ l ^ l ! N/Il̂  » » « ' » » U ! ! ^ , Manien anf,ielanch!en, jedoch bcznalich »hrrr Zu^ l
^ ^ ^ » ^ V l W ^ I^MLUI san!>»c»st!l»,lz und Wirlümn »)0N »useltm Pliginn! > prllpllrate y»»f I
,2 2l>H » ^ 2 > » » « N l « «cischirdrut» Z!»ch«l!«l!lnnt>, n,,sereo sei< I!i Inl,nii lieslehenden ll»!tl> !
2 2^ »3^2^'^MMl p!>«''!>!i°ligsaurtu Knl>!.kis„l>Zir!lpi>, uillcn deshall', stets nu,diücklich !
!n ^ N » » ^ I ^ U » ^ H ^ > ^ „Htrbabny!» Kn!k> ßisen > Viiup" z» verlange» und daiauf zu !
-^»»«««»^«»Ml«»^^Ul: «chttn, daß die urbrujilhtudt, brlsittdlich urnloklllliklls Hchuhm«ll«, slch l

^ ' U ^ , « « « » « > N!^«» ins lede. Flasch. h.findf.

Alleiniste Erzeugung ul,d Hauptuersandstclle:

>Vl<m, VII./1 Xai8«i'»tlll88« Xi'. 7 3 . 75.
Teputs feiner l,ei de» Herren ülpolliescrn: in Lnlbach: ?l. M>irdetsch,äger, I , Mal,r, Gal,, Pisculi. UWId
v. Trnlaez» i serner !?epols u> L<lll: M, Mancher, O, Schwär,,!,- ssiumr: Ä, Mi,M». ss. Pwdam,
I . Probam, VI. Echi»dlcr: ssriesach : (ft. Elsässers Erde»! lUmünd: F. tturdon i «ln<;cnsurt: P, «ir,"
I'llchcr« Wwe,. P. Hanser ic I , P!ch!er, 3<, Ha»ser H N v, Hillinner, I . Kl»»et<er: MudolsMeri: S, >w» l
Swdovic,-: Vt 3«e!t: F. Lclnebl i Tarvis: I , Viegl: Trirst: ?l, ssilippi, V, u, ^eilenbnrn, G. Prendin«,
N, Nnvasini, Dr. P, Terravalli'. A. Tnltina. C. Zaiielii i Tschernrmbl: l?, Haila : VIllach ^ L, '.'lsünann,

Iolist H Tchneider i Vüllermartt: I . Iol'st: Wolfsbcrl,: I , H»N,. (20) 20 3

Wichtig für jedermann!
Beste uud billigste BszugsqneJIe

für Drogruca» Ohemikallon, Kräuter:
Wtirseln usw., acoh n&oh Kneipp
DSnnd- und Zahnreinlgungsmittel
Lobertran, Nähr- und Einstreu-
pulvor für Kindor, P&rfuma, Seifen
iowic (iberhanpt alle Toilettoartlkol,
pbotographlaohe Apparate und Uten-
tllien, Verbandstoffe jeder Art, Des*
nfeotionsmlttel, Parkotwiohse usw.

Örocsss Lager von foinatem Thee,
Hurn, Cognac,

Ua#er von Msciien Mineralwässern und j
Badesalzen. (r>i) 2 '

Behördlich concess. GiffvarscSihiss. |

Droguerie A u l Kaue
Laibach, Schellenborggasse 3,

täglich frische

faschings-
Xrapfen

Konditor ei

Jakob Zalaznik
filter JÄarkt j\r. 21

I^i l i ' i l ü i i * "tnHiauKpIal/, >̂>*. <»
I l h l l l II . s t t i»eters»tra»se Ä'r. '2.1

Theresienstrasse A . I l A l l U . l l d l U C l b l l (Koliseum)

Reiches Lager von

Möbeln aller Art

in jeder Preislage.

Spiegel, Bilder
in allen Gross en.

I Komplette

Einrichtungen

für Villen.

Spezialität:

Gasthausscsscl.

Drahtnetz-Matratzen,
Afrique- und

Rosshaar-Matratzen,
prima Qualität,
stets lagernd.

Altdeutsche Schlaf-

zimmer von

180 fl. aufwärts.

Dekorationö-

Divans.

Spezialist in

Brautausstattungen.

Grosse Lagerräume
Parterre unü

I. Stock.

Speisezimmer-,

Salon-,

Sitz-Garnituren.

Vorzimmer-Ein-

richtungen.

Eisenmöbel,

Kinderbetten und

Kinderwagen

in allen Preis-

lagen.

Staunend billig
für Hotels,
Villen uml

Sommerfrischen:

52 fl.

Ein Zimmer
I Bett,
I Nachtkästchen,
I Wasclikasten,
I Kleiderkasten,
I Tisch.
I Wandspiegel.

^•SMMBHfliüVrLieferant des österr. 1 1 Staatsbeamten-Verbandes.
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$ it b e n m e i ft e n SS i e n e r F a m i l i e n t r i n 11 m a n h e i X i f dj
nur

JOHANN HOFFS

MALTZYM
e i n I c i d j t b e f ö m m l i d j e S , n ä h r e n d e s S C a f c l g c t r ä n f .

$ > e p o t « b e t W i t t . ® t a c t t l X T „ U ... , .
..»»«liitlill Nährnnttelwerke

JOHANN HOFF
19041

Grosser goldener Staatspreis. Stadlau.

60 F r ä u l e i n 2

finden sehr angenehm«*
Heim unter inäsaigen

.Bedingungen.

Anzufragen in dor Adm. dieser Zeitung,

•• «ogTilndot. 1812. '::

\\ Wappen-, Schriften- [j
H und Schildermaler \\

|] Brüder Eberl H
l\ Laibach :•
: : Miklošlčstrasse Nr. 6 r:
:: Ballhausgasse Nr. 6. '.]
: | Telephon 164. (4556) 297-50 g :

[ Trinket J

Klauers IJriglav". I
Gesündester aller I

Liköre. •
(1174) 143-127 W

(4979) Staatlioh geprüft« 7-2

Lehrerin der englischen
u. französischen Sprache
die sich mehrere Jahro in London und Paria

aufhielt, gibt Stunden (Sprachkurse).

Fräulein Olga Nadeniczek
KongrvNgplatz 8, I. Stock.

Ein

Monatzimmer
ist IleNseltitrHgRe Nr. 80, 2. (Stock,
vom 15. d. M. au zu vermieten. (102) 2

t
Um die Verstopfung
zu beheben, den Ma-
gen zu stärken und
die Verdauung zu
befördern, empfehlen
berühmte Professo-
ren der Medizin dieMap-Tiöttir

des Apoth«k«rs

Piccoli in Laibach
1 Fläaohohen 20 Heller. (4209) 5

H e i r a t wünscht Waise, mittelgr., korp.,
hJiusl. erz., Verm. üb. 100.000 Mark ra. solidem
Herrn stattl. Figur. (Verm. Nebensache) Nicht-
anonyme Off. unt. «Fides>, Berlin, Postamt 18.

(5136) 4 - 4

Jamaika-Rum &&
JVJarke: „Santa Clena"

1st frei von jedem
künstlichen firm*
oder parfüm. ̂ »

(6076) 16-Ö

Erhältlich in beHneron Spe/erei-, Deli-
katessen- und Drog'onhandlungen.

55jähriger Erfolg
des

Anatherin
Es ist jetzt allgemein bekannt, daß nur

wirklich gute, reellu Zahnmittel zur Pflege
der ZUhno, diesor so wichtigen Bestandteile
unseres Körper«, notwendig und vorteilhaft
sind. Die Zahnmitrel und die Zahnputzmittel
dllrfen jedoch weder säurehaltig sein, noch
sohaumen, woil sonst die Zähne zerstttrt
werdon und die Mundschleimhaut geätzt wird,
wodurch dann letztere oiium solir günstigen
Hoden fllr Spaltpilze, dies« so gefährlichen
Feinde der Gesundheit, abgibt. P r o f e s s o r e n
und Ärzte e m p f e h l e n daher zur Ge-
s u n d e r h a l t u n g von Mund, Z ä h n e n
und Z a h n f l e i s c h nur mehr das a l l e i n
v e r l ä ß l i c h e , e c h t e k. u. k. H o f z a h n -
arzt Dr. J. G. P o p p s , W i e n , XIII./6,
A n a t h e r i n - M u n d - und Z a h n w a s a e r ,
w e l c h ea w u n d e r b a r g e g e n a l l e
S c h m e r z e n und L e i d e n v o n Mund,
Z ä h n e n und Z a h n f l e i s c h w i r k t , d ie-
s e l b e n g e s u n d und geru eh Ion e r h ä l t ,
in Flaschen zu K 2 80, 2 — und l ' — mit
blauer französischer Golddruck-Etikette und
Firma sowie A n a t h e r i n - Z a h n c r e m e in
Tuben zu 60 Holler zur grlladlichen Reinigung
der Zähne. (6016) 7—1

Überall erhältlich, sowio im Hauptdepot
bei Herrn Apotheker J . M*jr , I i f t ibach.

V.

*£%-

Panorama Iateraalional
Laibach, PogaöaTplatz. ( l 6 7 )

Weltberühmte photoplastische natur-
wahre Kundreisen.

Samstag, den 14. JUUUIT 1005
l e t z t e r AusstclliiugHt a$

der neuesten Aufnahme:

Neu! Agram. Neu! ,
Von Snnnt.ig d«'ii 1">. und nur liis 19. Jilnn«r

Eine hochinteressante Reise:

Amerika, Kalifornien.
Wiederholniigvu finden nicht Htait.

Geöffnet, auch an Sonn und Feiertagen, vo'
9 Uhr frUh bis 12 Uhr mittags und von 2 Uhf

. nachmittags bis 9 Uhr abends-
E i n t r i t t s p r e i s e : Kino Reisn 40 h, W
Stndenteu, Kinder und Militär vom Feld"
vebel abwlirlH 20 li. Abonnoiucntskarten s<"
C> Kciscn 2 K, für 10 Reisen ^ K, Studeute"'

Kinder und Militär die Hülste.
Schulen Tirnl Veroine haben Eruiäsaignng-

Wohnung ,
mit drei Zinuinrn, Küche, Speisekammer, if'
TadenxasMe Nr. 1, III. Stock, ni<*
Febraartermiu zn rermieteu.

Buchhalter
deutsch - slovenischer Korrespondent, wünfloW |
im Laufe dieses Jahres seine Stellnng- & f
ändern. — Gefällige Anfragen unter «Tüchtig1'
postlagernd Laibach erbeten. (115) 3—3

Akad. Porträt-Zeichner, Wappen-.
Schilder- unds*

Schriftenmaler
B. Grosser

Laibach, Ouergasse 8
gegenüber dem »tädt. Volksbade.

PriTrat - T©.iiE schale
im Saale des Hotels Stadt Wien.

loh erlaube mir dem hochgeehrten •'• T. l 'ahliknui laiiziiteilea«
das» ich mit Nenj»hr eiaea neneu KnrN für KrwachMene und zwar nut
für Anfänger erttiluet habe. (5103) 4-4

FaohkarMe für Damen and Herren au« be»*eren Familien flndeü
jeden .nontax um 8 I h r und Freitag um halb H IThr abendn und »w«»1

in den letzteu nnd modernst«'« Tanxen Htatt.
tt^- Echte amerikaniHche Boston- und Van d' Kspague naeh neue'

Theorie. - ^ p |
NeparatHtunden werden zu jeder Tageszeit für Privatgesellschaften

im Saale »elbMt nnd in PrivathanMern erteilt.
Anmeldungen nnd EiuMchreibuiigen taglich von 3 bl* S lThr naeb'

utittagN im Hotel Elefant, Zimmer 7.1. Ho'chachtungflvollnt

Giulio Hlorterra, Tanxiehrcr-

S Hygienische U f t A n n t n s l l n n n A i i Teppiche und Möbel
3 Entstaubung von l l f ] I ' 11 l l M I " I 11nJl I I H I w e r d e n zur R e i n i f l u n 8 .
šj Wohnungen, Fabriks- I l i v U U l l l v l v l i l l v l und Aufbewahrung 2
4 Etablissements etc. P e t e r M a t e Ü C . übernommen. |
| Tdephon 155. Wohnungs - Reinigungsanstalt, Laibach, Pfalzgasse Nr. 14. TeIephon 155-

D r u c k I l i l d V e r l a g v o n I g . v. K l t i n m a y r «r F e d . V a m b e r g .


